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Herren Bezirksliga Nord

TTV Mühlhausen II : DJK Käfertal/Vogelst. II 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Jungblut fixiert zwei Punkte für den TTV Mühlhausen II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Mühlhausen II in der Herren Bezirksliga Nord
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.
In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Jentsch / Jungblut bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Gottwald / Diesenhof. Hierbei überließen Jentsch / Jungblut ihren
Kontrahenten lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:8,
12:10 gegen Mager / Horn fanden Lober / Heck von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Ruf / Weyerhäuser gewannen im Anschluss ihr Spiel gegen Biller / Ristemoski eher
ungefährdet mit 11:1, 11:3, 11:6. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Mike Lober zwar einen Satz
gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Christopher Mager, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem klar mit 8:11, 11:7, 7:11, 8:11. Frank Jentsch kam mit der Spielweise von
Markus Gottwald am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ulf Jungblut sein Einzel gegen Lars
Hörner noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg von Axel Heck gegen
Kirill Biller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Dominik Ruf hatte seinen Gegner Michael Diesenhof
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Semir Ristemoski war der Gastgeber Matthias Weyerhäuser. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Mike Lober gegen Markus Gottwald
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Christopher Mager war dann wiederum Frank Jentsch, obwohl er alles gegeben
hatte. Ulf Jungblut gelang es, Kirill Biller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Mühlhausen II nun ein Punktekonto von 12:0 Punkten auf,
während die DJK Käfertal/Vogelst. II vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen den TTC
Reilingen ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Mühlhausen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TTC Reilingen.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen II

Doppel: Jentsch / Jungblut 1:0, Lober / Heck 1:0, Ruf / Weyerhäuser 1:0 
Einzel: M. Lober 1:1, F. Jentsch 1:1, U. Jungblut 1:1, A. Heck 1:0, D. Ruf 1:0, M. Weyerhäuser 1:0 

 DJK Käfertal/Vogelst. II
Doppel: Mager / Hörner 0:1, Gottwald / Diesenhof 0:1, Biller / Ristemoski 0:1 
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Einzel: M. Gottwald 0:2, C. Mager 2:0, K. Biller 0:2, L. Hörner 1:0, S. Ristemoski 0:1, M. Diesenhof 0:
1


